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Unser Präsident Maurizio Greutert hat einen  Berufswechsel als Geschäftsführer in ein 
privates Unternehmen vorgenommen. Deshalb war er gezwungen für Pro Bahn  etwas kürzer 
zu treten. Aus diesem Grunde verfasste der Vizepräsident  den Jahresbericht. 
Über das Geschehen im Zentralvorstand und den verschiedenen Arbeitsgruppen, welchen 
auch Mitglieder der Sektion Ostschweiz angehören wurde im Infoforum ausführlich berichtet. 
Dieses ist nun sehr professionell gestaltet, jedoch wird den Berichten aus den Sektionen zu 
wenig Bedeutung beigemessen. Mann sollte das Forum vermehrt für Sektionsmitteilungen  
nutzen können, dies bedingt jedoch eine verlässliche Erscheinungsweise. 
Die Sektionsgeschäfte konnten im vergangenen Jahr mit 8 Vorstandssitzungen in Zürich 
erledigt werden. Die Hauptthemen waren: 

• Äusserer Gestaltung der Bahnhöfe im Glarnerland 
• Berichte Delegiertenversammlung und Zentralvorstandssitzungen 
• SBB/RhB Bahnhofumbau Chur 
• Vorschläge zum Fahrplanentwurf 2000/2001 
• Dienstleistungsabbau bei SBB Bahnhöfen 
• E+E Strasse Glarnerland 
• Öffentlicher Verkehr Glarnerland/Linthgebiet/ March 
• Zukunft der Sektion Ostschweiz 

 
Am 28. Mai fand die Generalversammlung der Sektion Ostschweiz statt mit den statuarischen 
Geschäften. Gestärkt nach einem vorzüglichen Mittagessen verschoben sich die 
Versammlungsteilnehmer nach Lustenau, wo eine Besichtigung  der Rheinschauen stattfand. 
Unvergessen bleibt auch die Fahrt mit der Lokomotive Elfi auf den Damm. 
 
Im vergangenen Jahr hat der Mitgliederbestand um 6 Personen abgenommen. Somit zählt die 
Sektion Ostschweiz neu 229 Mitglieder 
 
Leider hat Präsident Maurizio Greutert  den Rücktritt als Präsident und aus dem Vorstand 
erklärt. Ich möchte  Maurizio für seinen grossen Einsatz für die Regionalgruppe Ostschweiz 
und der späteren Sektion Ostschweiz im Namen aller Vorstandskollegen herzlich danken. 
Danken möchte ich auch allen anderen Vorstandskollegen für die stets gute Zusammenarbeit 
und den spannenden Diskussionen. 
 
Ich bin überzeugt, dass gute Ideen und Projekte vorhanden sind um die Sektion weiterleben zu 
lassen. Darüber hat schlussendlich die Generalversammlung zu entscheiden. 
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